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Zampern in Klein Kölzig

Gerd Kundisch

Mit den beliebten Weinbergmusikantenan der

Spitze zogen die Klein Kölziger Männer am

Sonnabend von Haus zu Haus insgesamt rund

80 Gehöfte. Unter den Zamperern befanden sich

neben den dicken Fußbällen und den

Musketieren auch freilaufende Hühner. Sie hatten

eine Sonderedaubnis für ihren Freigang erhalten.

Die Frauen dagegen bereiteten sich für das

Pausenprogramm vor, das während des

närrischen Tanzabends in Hiersigks Kneipe über

die Bühne gehen sollte.

Foto: Gerd Kundisch

Jüngste Kommentare
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Rückblick aufs närrische Jahrzehnt
KLEIN KÖLzlc. ln den ausverkauften Saalder Gaststätte Hiersigk marschierten unter derVereinsfahne
am Samstag Präsident nebst Weinmädchen, Elferrat und Funkengarde ein.

Zu einem besonderen Anlass, dem zehnjährigen
Bestehen des Klein Kölziger Kamevalsclubs, konnte
Präsident Uwe Eppinger nach dem Tanz der Funken
begrüßen. Stolz sei er darauf, die gut gelaunten
Gäste mit,,vernünftiger Musik", den Cometen,
unterhalten zu können und dankte allen Beteiligten

,,vor und hinter der Bühne", ohne deren unermüdliche
Arbeit keine Veranstaltung möglich wäre.
Die Kneipenlerchen sorgten mit ihrem Klein Kölziger
Karnevalsschlager,,lch sehe Sterne" bereits zu
Beginn für Stimmung unter den schunkelnden
närrischen Gästen, bevor die junge Mädchengarde zu
flotten Rhythmen den Saalzum Kochen brachten.
Karnevals-Urgestein Andreas Herkula, der seit zehn
Jahren als Büttenredner dabei ist, verriet: ,,lch bin der

Chautför vom Amtsdirektof'. Er berate ihn außerdem und schreibe die Reden. Die Narren im Saal
quittierten die Plauderei aus dem Nähkästchen der Amtsverualtung mit Heiterkeitsausbrüchen und
Amtsdirektor Werner Guckenberger konnte im Saal schmunzelnd über seine neue ,,Führungskraft"
staunen.
Erinnerungen an zehn Jahre Karnevalstradition ließen die Klein Kölziger Karnevalisten bei einer
Auswahl der Höhepunkte der vergangenen Jahre lebendig werden. ,,1996 traf sich eine bunte,
talentierte Truppe", blickte Präsident Eppinger zuruck. Damals machten die ,,flotten PuEfrauen" den
Saal unsicher. lm darauf folgenden Jahr waren die Spaghetti kochenden Schlümpfe der Hit, während
1998 der Abendgruß des Fernsehfunks mit Fuchs, Schnattchen und den übrigen
Märchenwaldbewohnern in Klein Kölzig vorbeischaute und Herm Uhu über den entsetzlichen Lärm
klagen ließ. 1999 wiederum sorgten zwei riesige Überraschungseier mit ihren lnhalten, zwei
sportlichen Hippos, für Aufsehen. Die nächste Karnevalssaison versüßte die Biene Maja und 2001
wurde Hiersigks Saal zum rauchenden Hexenkessel. Turbulent ging es 2002 beim Besuch der
Cowboys und ihrer flotten Westernladys zu, bevor es 2003 militärisch wurde. "Ab in den Süden, der
Sonne hinterhefl' flogen die Karnevalisten 2004 im Trikot der einheimischen Fußballmannschaft nach
Dubai. ln der vergangenen Saison statteten gar Außerirdische, die Space-Girls, dem Klein Kölziger
Karneval Besuch ab. Einige Besucher hätten in den vergangenen zehn Jahren noch keine
Samstagsveranstaltung verpasst, zog Uwe Eppinger Resümee. Feucht wurde es im Saal, als Katjas
Hüpfer den 50er-Jahre-Hit ,Pack die Badehose ein" präsentierten. Egon & Robert sorgten
anschließend mit einer Vogelshow - sehr frei nach Monika Hez - ebenso für Lachsalven wie Steffi
und Katja mit ihren medizinischen <<Fachgesprächen» . Außerdem kündigten die beiden eine
SchadensersaEklage an: ,,Weil Uwe nicht angeschafft hat Schneeschieber!" Nach dem Tanz der

,,Flotten 60el' verkündete Lokalmatador Knozel alias Heribert Plutz aus der Butt zum Vergnügen der
Anwesenden seine letzten Urlaubseindrucke aus Masuren und von der Hochzeit der Tochter. Das
unzertrennliche Geschwisterpaar Katja und Dreibein-Mike ließen die begeisterten Feiernden nicht
ohne Zugabe ziehen. Ganz heiß wurde es beim Männerballett am,,Show-Ofen", so dass die Klein

Kölziger Bäckerboys anschließend fast alle Hüllen fallen ließen. Den Abschluss bestritt die
Funkengarde mit dem Medley ,10 Jahre KKK".
Er freue sich über jeden, der zum Klein Kölziger Karneval finde, meinte Präsident Eppinger und
schaute mit einem mehr lachenden als weinenden Auge auf die bereits ausverkaufte
Samstagsveranstaltu n g in der folgenden Woche.

http://www.lr-online.dekegionen/forst/Rueckblick-aufs-naerrische-Jahrzehnt;art1052,... 31.12.2014

Die Kneipenlerchen trällerten wieder das

närrische Kölzig-Lied.

Foto: Angela Hanschke
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Nur bei der Familienveranstaltung am Sonntagnachmittag könne man noch sein Glück versuchen. Er
venrvies auch auf die große Festveranstaltung anlässlich der 11. Karnevalssaison am 8. April.

Angela Hanschke

Jüngste Kommentare
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So heiß ist's am Back-Ofen
Die fabelhaften Baker-Boys hatten am Samstag ihren Auftritt. Dem Männerballett wurde es am ,,Show-
Ofen" des Klein Kölziger Kamevalsclubs so heiß, dass die Bäckerjungen anschließend fast alle Hüllen
fallen ließen. ln dem ausverkauften Gaststätten-Saalließen die Narren auch ein Jahrzehnt Karneval in

Klein Kölzig Revue passieren

Angela Hanschke

Jüngste Kommentare
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Weiberfastnacht in Klein Kölzig

Foto: Angelika Brinkop

30 Frauen aller Altersgruppen zamperlen am

vergangenen Sonnabend zur Weiberfastnacht in

Klein Kölzig. Die bunt verkleidete Schar wurde

unterwegs von den Einwohnern wie immer

bestens versorgt. Familie Zuschke lud, wie schon

seit vielen Jahren, zur Mittagspause mit Glühwein

und leckerer Suppe. Am Abend feierte dann das

lustige Völkchen Fastnacht, wobei auch die etwa

250 Eier verzehrt wurden.

Foto: Foto: Angelika Brinkop

Jüngste Kommentare
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Klein Kölziger Karnevalisten feiern
KLEIN KÖIZIG. Der Klein Kölziger Karnevalsverein beginnt heute 19 Uhr mit der ersten
Karnevalsveranstaltung in der Hauptsaison 200312004 in der Gaststätte «Zu den deutschen Eichen» .

Es wird einen karnevalistischen Mix von 18 Programmbeiträgen mit Tanz, Gesang, Bütt und Comedy
geben, ist vom Präsidenten des Klein Kölziger Karnevalsvereins Uwe Eppinger zu erfahren. Etwa 75
Akteure beteiligen sich daran. Überraschungen wird es bei der Veranstaltung am 14. Februar für die
Frauen geben.Zwei weitere Termine sind geplant am7. Februar und am 15. Februar. LeEtere ist eine
Familienveranstaltung und beginnt um 16 Uhr. Restkarten gibt es an der Abendkasse und unter
Telefon (035600) 66 81. (mt)

Jüngste Kommentare
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Das Wochenende §ehörte vor atlem den Narren!
ln Döbern, Sacro und Klein Kölzig starteten am Wochenende die Narren in die karnevalistische
Verantstaltungssaison. Mit viel Aufwand wurden die ersten Abendprogramme einem ausgelassenen
Publikum präsentiert.

Die Döberner erlebten am Samstag im Deutschen Haus einen großartigen Auftakt der 31. Karnevals
saison. Nachdem Marschall Günter Kruber das närrische Volk mit einem lautstarken «Kille, Kille,
Helau» begrüßt hatte, begann das zweistündige Programm. Einen neuen Bürgermeister hatte Döbern
zu diesem Zeitpunkt zwar noch nicht, dafür aber Minister, die von den beiden Marschällen Günter
Kruber und Frank Mader vorgestellt wurden, bevor der Saal mit dem Döberner Karnevalsschlager ins
Köcheln geriet. Das Motto der Döberner lautet in dieser Saison «Ein Kessel Buntes» .

Einen besonderen Blickfang boten die Tanzmäuse, von denen die fünfährigen Akteure Maike
Rademacher und Janine Sura bestaunenswerte Einlagen beim Piratentanz zeigten, bevor das
Döberner Schauorchester mit der Pflaumenpolka in Aktion trat und die Teenies mit ihrem Clown-
Auftritt hatten. Auch bei Heinz der Quermann war man zu Gast und wurde an ehemalige Stars
erinnert. Einen besonderen Hingucker boten die Dance Girls. Als die Stimmung scheinbar zu heiß im
Saal wurde, sorgten Axel und Georg mit Wasserpistolen für Abkühlung. Vier Chorknaben wurden
hundertfach unterstützt, als Bier und Apfelkorn besungen wurden. Dagegen sorgten die Girlis mit
ihrem Orient-Dancefür besonderen erotischen Flair. Die Jecken kamen immer mehr in Stimmung -
dafur sorgten dann auch die Döberner Fußballer mit ihrem turbulenten Bienen-Auftritt. Das Finale
bildeten die Döberner Feuerteufel mit der Feuerwehrcombo, d ie den Saalzum Toben brachte.

ln Sacro gibt es besondere lch-AGs
Gespannt warteten die kostümierten Narren im Gasthaus Sacro auf den Einzug des großen und des
kleinen Prinzenpaares - denn dann konnte das Fest beginnen. Die Garde in Blau-Weiß mit
haarscharfen Bügelfalten im Zwirn nahm Aufstellung, und die Funken tanzten zur Freude der
Zuschauer. Dazu schwirrte die Biene Maja graziös mit den kleinen Bienchen durch den Saal,

woTeufel, Teutonen, lndianer, Sträflinge im offenen Vollzug und Clowns sich niedergelassen hatten.
Präsident Dietmar Seidel ließ das Funken-Trio tanzen. Wer glaubte, im hohen Alter könnten die Omas
nichts mehr, der sah sich alsbald getäuscht: Beim Charleston vergaßen sie Krückstock und

Melissengeist, tanzten was das Zeug hielt, zeigten ihre geschmeidigen Körper und verloren fast alles
an Kleidung - bis aufs Mieder. Hexen und Vampire beherrschten ebenso die Szene, dargestellt von
der Show-Tanzgruppe Row Diamonds. Mit den Forster Orgelpfeifen kam Harald Schmidt auf dem
Pferd. Und als neue lch-AGs des Arbeitsamtes stellten sich auf der Neißebrücke ein FensterpuEer als
Durchblick-AG, ein Freudenmädchen als Kondom-AG, ein Zigarettenhändler/-schmuggler als
Marlboro-AG und ein Zöllner als Öffnen-sie-mal-den Kofferraum-AG den närrischen Touristen vor.

Prämien in Form von Sekt wurden für die besten Kostüme ausgelobt. Über je ein Fläschchen konnten

sich Steinzeitmenschen, ein Barock-Paar und die lndianer als die zu Besuch weilenden roten Brüder

freuen. Dietmar Seidel sprach in diesem Zusammenhang eine Warnung für die Kamevalsmuffel aus,

die eventuell zu den nächsten Veranstaltungen ohne jegliche Kostümierung erscheinen sollten.
Anschließend beherrschten die Sänger, das Männerballett und immer wieder die Funken die Szenerie.
«JeEt geht die Par§ richtig los...» hieß es zum Finale. Jux und Gaudi fanden auch danach kein Ende,

als sich die Forster Jecken bis tief in die Nacht im Tanze drehten.

Klein Kölzig blieb nicht abstinent
ln Klein Kölzig ging es am Samstag in der Gaststätte Zu den deutschen Eichen hoch her. Die

Vereinsfahne erhielt ihren PlaE über der Bühne. Das über zweistündige Programm war ein guter Mix
von bekannten und neuen kamevalistischen Beiträgen. Die junge Mädchengarde trat mit dem Tanz
der Roller Girls auf, bevor der 13-jährige Henry Herkula in die Bütt stieg und von seiner ganz
verrückten Familie berichtete, wo eigentlich das ganze Jahr zu Hause Karneval ist. Katja Hüpfers Tanz

http://www.lr-online.delregionen/forst/Das-Wochenende-gehoerte-vor-allem-den-Narr... 31.12.20I4
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«Kunstschwimmer» konnte auf die UnterstüEung des Männerballetts zählen, bevor beim KKMO-Tanz

der Heilsarmee SteffiThron forderte: «Weg mit dem Alkohol!» Das wollte das närrische Volk nicht

hören und forderte: Weg mit diesen Frauen! Also waren wieder Kneipenlerchen und Funkengarde
gefragt. Knozel brachte in der Bütt seine Erfahrungen im Straßenverkehr, insbesondere mit
Fahrschule und Polizei zum besten. Und immer wieder hieß es: «Klein Kölzig Helau!»

von Manfred Forkert und Gerd Kundisch

Jüngste Kommentare
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Neun Vereine am Neunten
TSCHERNITZ. Die traditionelle Schlüsselübergabe zur Karnevalssaison-Eröffnung 200312004 im Amt
Döbern-Land findet diesmal in TscherniE statt, allerdings ein bisschen früher, als die Narretei
eigentlich erlaubt, nämlich schon am kommenden Sonntag, dem 9. November. Dazu wurden vom
Tschernitzer Karnevalsclub (TKC) die Karnevalsvereine aus dem Amtsbereich Döbern, Klein Kölzig
und Friedrichshain eingeladen.

I Die Tschernitzer Karnevalisten wollen diesmal daraus
eine Mega-Karnevalsveranstaltung machen und
haben darüber hinaus noch an die Karnevalsvereine
Schwaze Pumpe, Groß Düben, Bad Muskau,
Weißwasser und Neu Kausche Einladungen
verschickt, so dass man diesmal mit der Teilnahme
von insgesamt neun Karnevalsvereinen rechnen
kann.
Um 10 Uhrwerden die Karnevalsvereine beider
Tschernitzer Gaststätte «Zum Glasmachen>
Aufstellung nehmen und sich dann in
karnevalistischer Aufmachun g durch verschiedene
Straßen von Tschernitz bewegen. Das allein wird

schon ein besonderer Blickfang werden. An der
Spitze des kamevalistischen Umzugs befindet sich
der Feuenvehr-Spielmannszug Döbern-Klein Loitz

und wird wie gewohnt für eine nicht zu überhörende musikalische Begleitung sorgen.
Das Endziel des Karnevalsumzuges ist das Festzelt auf dem Tschernitzer Sportplatz, wo dann um

11.11 Uhr die Schlüsselübergabe der Bürgermeister und der Amtsverwaltung an die jeweiligen

närrischen Verantwortlichen aus den Kamevalsvereinen erfolgen wird. Das wird, darüber ist man sich

beim Tschernitzer Vorbereitungsteam sicher, ein Feuerwerk der guten Laune werden und wird bis zum

Abwinken gehen.

Die Karnevalsvereine werden dabei Ausschnitte ihrer närrischen Programme vorführen. Für Speisen
und Getränke ist ausreichend gesorgt. lm vergangenen Jahr erfolgte die feierliche Schlüsselübergabe
in Klein Kölzig, davor in Friedrichshain und Döbern. Die närrischen Schlüsselübergaben haben jedes

Jahr ein größeres Ausmaß angenommen.
Die Tschernitzer Karnevalisten feiern übrigens sogar schon in den Tag der Schlüsselübergabe hinein.

Am kommenden Samstag wird bis tief in die Nacht mit UnterstüEung weiterer Tschernitzer Vereine die

Tschernitzer Kirmes im beheizten Festzelt gefeiert, und das bei Blasmusik und Discoklängen, wobei

der Einzug der Erntekrone ein Höhepunkt sein wird.

Die direkte Karnevalserötfnung der vier Vereine aus dem Amtsbereich erfolgt dann am 15. November

in den jeweiligen orten' 
Manrred Forkeri

Jün§ste Kommentare

Vorsicht Funkenflugl Die Tschernitzer Garde ist

natürlich auch am Sonntag mit von der nänischen

Partie.

Foto: Foto: Andr6 Kurtas
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Klein Kölziger Karnevalsverein e.V. (fXX)
Gegründet: 4m22. April 1996.

Anliegen: Der KKK macht es sich zur Aufgabe, in öffentlichen und geschlossenen Veranstaltungen
während der Karnevalszeit und darüber hinaus, niveauvolle und humoristische Programme mit Musik,
Tanz und Vorträgen aufzuführen. Der Verein nimmt bewusst teil am öffentlichen Leben und leistet
seinen Beitrag zur kulturellen Bereicherung der Gemeinde.
Was hat sich im vergangenen Jahr getan« Der KKK war im November Gastgeber für die
Schlüsselübergabe der Bürgermeister und des Amtsdirektors an die vier Kamevalsvereine des Amtes
Döbern-Land. Zahlreiche Teilnehmer und viele Besucher gaben der Karnevalseröffnung einen
würdigen Rahmen. Des weiteren haben wir unseren ersten Karnevalsorden entworfen und prägen

lassen.
Nächste Vorhaben: Zu dem diesjährigen, erstmalig stattfindenden Sommerfest wird der Verein die
Fahnenweihe des Vereinsbanners vornehmen. Die erstmals im Sommer stattfindende
Karnevalsabschluss party ist am 5. Juli. Zur Karnevalseröffnung werden dann der Kamevalspräsident,
die Weinmädchen, der Elferrat und die Funkengarde mit dem Vereinsbanner in den festlich
geschmückten Saal einmarschieren.
Wer kann mitmachen» Alle, die Spaß am Karneval und lnteresse haben, den Karneval in Klein Kölzig
mitzugestalten.
Kontakt: Heribert PluE, Klein Kölzig, Tel. (03 56 00) 54 74 oder Uwe Eppinger, Klein Kölzig, Tel. (03

56 00) 66 81 und im lnternet www.KKKarneval.de . (mf)
Foto: privat

JünSste Kommentare
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Karneval nach Aschermittwoch
DöBERN. Der Einzug der Döberner Karnevalisten bei der Feier «30 Jahre Karneval im Malxetal» am
Wochenende im Deutschen Haus in Döbern. Die Gastgeber konnten Vertreter von neun

Karnevalsvereinen begrüßen.

30 Jahre Karneval in Döbern waren am Wochenende
noch einmalAnlass, die Kostüme aus den Schränken
zu holen und zum Gaudi ins <<Deutsche Haus»
einzuladen. Neun Karnevalsklubs aus der Region
ließen es sich nicht nehmen, bei den Döberner
Narren zur Geburtstagsfeier zu erscheinen und einen
Teil des Programms zu gestalten.

Gleich zweimal geleitete der
Feuenrveh rspiel man n szu g närrische Majestäten i n

den Saal. Erst die Marschälle Günther Kruber und

Frank Mader vom Döberner Karnevalsclub, gefolgt
vom PrinzenpaarAndrö l. und lrena, dem Elferrat,
den Hofdamen Jessica und Uta sowie der großen und

der kleinen Funkengarde. Beim zweiten Malwaren
die Gäste von den anderen Vereinen im Gefolge.

Die Präsidenten der einzelnen Vereine kamen dann zum Gratulieren auf die Bühne. Der Döberner
Präsident Uwe Michalski nahm Glückwünsche und Geschenke entgegen. Mit «Hurry, hurry - Schluck,
schluck» gratulierte Gerd Sieling vom Tschernitzer Klub, Jaqueline Einbock überbrachte mit «Helau,
mehr Feuer rein» die grüße aus Tschernitz. <<Klein Kölzig - Helau» kam der Schlachtruf von Uwe
Eppinger.. <<Forschte - Helau» grüßte Dieter Seidelvom Karnevalsverein Forst Sacro. Aus Groß
Düben überbrachte Klaus Marks Grüße, aus Bad Muskau kam Renö Koinzer. Ulrich Teichert
gratulierte im Namen der Narren aus Weißwasser. Auch der Präsident des Karnevalsverbands
Lausitz, Frank Czepok ließ es sich nicht nehmen, in Begleitung von Wolfram Ludwig vom Verein
Cottbuser Karneval in Döbern vorbeizuschauen.

Gemeinsames Programm
Nach der Gratulationsrunde begann der amüsante Teil des Abends, zu dem die Döberner Ausschnitte
aus ihrem Jubiläumsprogramm zeigten. Georg Nennewitz kehrte nach dreijährigerAbstinenz vom
Karneval wieder in die Reihen der Jecken zuruck.
Bis auf eine Ausnahme fanden alle Darbietungen ungeteilte Zustimmung beim Publikum. Kritisch
wurde hingegen ein Auftritt mit Bezug zum Nationalsozialismus aufgenommen. (mf)

Foto: Bernd Möschl

Jüngste Kommentare

Karneval nach Aschermittwoch

Foto: Foto: Bernd Möschl
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Närrische Zeiten
Eigentlich hätte ja ein anderes Foto gemacht werden müssen. Aber es war in der Redaktion keine

Narrenkappe zur Hand. Auch wenn böse Zungen vielleicht etwas anderes behaupten.

Warum Narrenkappe<< Nun, an diesem Wochenende geht die Faschingszeit schließlich auf ihren

Höhepunkt zu. Die eine oder andere Festveranstaltung läuft noch über die Bühne, in Klein Kölzig
laufen die Weiber (was nicht despektierlich gemeint ist) durch den Ort und am Sonntag laufen

tausende von fröhlichen Leuten durch die Straßen von Cottbus.
Bei diesem «Zug der fröhlichen Leute>» werden auch die Karnevalsvereine aus Sacro und Döbern mit

dabei sein und den Zehntausenden von Besuchern ab 13.11 Uhr zwischen Sandow und Viehmarkt
zeigen, dass man auch an der Neiße vortrefflich zu feiern versteht. Aber das wussten wir doch schon

immer, oder>>

Das einzige, was etwas fehlen dürfte, das ist die Sonne. Aber vielleicht zeugt ja auch die in den

entscheidenden Stunden ein fröhliches Gesicht.
Allen Narren und jenen, die nicht so närrisch drauf sind, ein schönes Wochenende.

Jüngste Kommentare
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Am besten das Rheinland bereichern
KLEIN KÖLZIG. AM SAMSTAG GING ES IN KLEIN KÖLZIG BEIM KARNEVAL HoCH HER. DAZU TRUGEN

AUCH DIE ÜBER 40 GASTE VOM FESTAUSSCHUSS DES SÜCHTELNER KARNEVALSVEREIN AUS

VIERSEN BEI, DIE DIE 5. JAHRESZEIT IN KITIru xÖzIG MIT RHEINISCHEM FRoHSINN BEREICHERTEN.

So also sieht es aus: das Klein Kölziger Mischobst mit seiner Version von YMCA.Punkt 19.

11 Uhr zogen die Klein Kölziger Funken in den Saal,
gefolgt von Präsident Uwe Eppinger mit den beiden
Weinmädchen Claudia und Karin, die schon das dritte
Jahr an seiner Seite sind, und dem Elferrat
angehören. Nach den Eröffnungsworten des
Präsidenten kamen auch die Gäste aus Viersen mit
dem Prinzenpaar Jürgen I und Renate ll in den Saal.
Die Gäste dachten praktisch und brachten, weil es
wieder kalt geworden ist, zwei Sack Holz für den
großen Ofen im Saal mit. Dieser Spaß war sehr
gelungen und wurde stürmisch gefeiert.
Es folgte ein fast dreistündiges Programm des Klein
Kölziger Kamevalsvereins, dessen Aktive 17 Einlagen
vorbereitet hatten. Die Kneipenlerchen gaben den
Klein Kölziger Karnevalsschlager «lche sehe Sterne»

zum Besten und der Tanz der Mädchengarde ließ die Faschingslaune weiter steigen. Andreas Herkula
sorgte für den ersten Spaß in der Bütt, bevor die Kneipenlerchen die «Alten Germanen» besangen
und Katja Hüpfers Tanz <<Kunstschwimmer» begeistert aufgenommen wurde. Andreas & Kurte stellten
bei ihrer Showeinlage fest, dass Männer niemals lügen. Vielleicht glaubten das nicht alle, aber es
sangen zumindest alle mit. Seine Probleme mit dem Taschengeld brachte der zwö|flährige Henry
Herkula mit seiner besonderen Verkleidung in der Btitt vor, bevor die Kneipenlerchen «Alles für die
Katz» trällerten (im Beisein einer charmanten Katzendame) sowie Karin und Uwe Eppinger eine

Gesangspremiere hatten.
Die flotten 60er kamen mit ihrem Glühwürmchentanz zunächst im halb dunklen Saal, wandelten sich
aber dann zu einer flotten Tanzgruppe. <<Knorzel» verstand es, in der Bütt Episoden aus dem Leben
des Ortes und der Bewohner charmant umzusetzen, bevor das Männerballett mit «Schmidtchen
Schleicher» den traditionellen Schlusspunkt setzte.

Großes Lob von den Rheinländern
Die Süchtelner Karnevalsgäste waren begeistert. «So wie hier, so volkstümlich, muss Karneval
gefeiert werden» , meinte der stellvertretende Sitzungspräsident \Mnfried Reinerts, und empfahl dem
närrischen Volk aus Klein Kölzig: «lhr müsst mit Eurem Karneval ins Rheinland ziehen.» Dann ging es

stimmungsvoll weiter bei toller Karnevalsmusik von den «Cometen» , bis tief in die Nacht.
Am kommenden Samstag startet die zweite Veranstaltung des Klein Kölziger Karnevals. (mfl

von Manfred Folkerl

Jün$ste Kommentare

Am besten das Rheinland bereichern
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